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(x Triticosecale Wittm. ex A. Camus)

(x Triticosecale Wittm. ex A. Camus)

In einem Anbausystem mit Getreidezweitfrucht werden zwei GPS-Ernten angestrebt. Nach
Aussaat Ende Juni soll Anfang bis Mitte Oktober die Siloreife erreicht werden. Auf
Standorten mit ausreichender Wasserversorgung können mit den geprüften Sorten
Trockenmasseerträge von 50 - 70 dt/ha bei Trockensubstanzgehalten um die 35 % erzielt
werd en.


